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Änderungsantrag 

der Fraktion der SPD 


zu der zweiten Beratung des Gesetzentwurfs der Bundesregierung 
- Drucksachen 17/10200, 17/10202, 17/10823, 17/10824, 17/10825- 


Entwurf eines Gesetzes 

über die Feststellung des Bundeshaushaltsplans für das Haushaltsjahr 2013 
(Haushaltsgesetz 2013) 


hier: Einzelplan 10 

Geschäftsbereich des Bundesministeriums 

für Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucherschutz 


Der Bundestag wolle beschließen: 

1. In Kapitel 10 02 wird der Soll- Ansatz des Titels 684 05 (Zuschuss an die 
Deutsche Stiftung Verbraucherschutz) in Höhe von 10 Mio. Euro ausge- 
bracht, um einen Marktwächter Finanzen einzurichten. 

2. Mehreiimahmen von bis zu 20 Mio. Euro bei Kapitel 09 17 Titel 112 01 
(Geldstrafen, Geldbußen und Gerichtskosten) werden in Titel 684 05 (Zu- 
schuss an die Deutsche Stiftung Verbraucherschutz) für Marktwächter in den 
Bereichen Energie, Gesundheit und Digitale Welt eingesetzt. 

3. Mehreiimahmen von bis zu 20 Mio. Euro bei Kapitel 10 10 Titel 133 01 
(Einnahmen aus Veräußerung von Vermögenswerten) werden in Titel 684 05 
(Zuschuss an die Deutsche Stiftung Verbraucherschutz) zur Erhöhung des 
Stiftungskapitals eingesetzt. 


Berlin, den 19. November 2012 

Dr. Frank-Walter Steinmeier nnd Fraktion 


Begründung 

Um den gestiegenen Anforderungen für eine moderne Verbraucherpolitik ge- 
recht zu werden, sollen der Verbraucherzentrale Bundesverband e. V. (vzbv) 
und die Verbraucherzentralen zum Marktwächter ausgebaut werden. Für den 
Marktwächter Finanzen erhalten sie 10 Mio. Euro pro Jahr, Mehreiimahmen 
aus Geldbußen aus Kartellverfahren gemäß den §§81 ff. des Gesetzes gegen 


Drucksache 17/11536 


-2- 


Deutscher Bundestag - 17. Wahlperiode 


Wettbewerbsbeschränkungen von bis zu 20 Mio. Euro pro Jahr sollen zur Er- 
richtung von Marktwächtern in den Bereichen Energie, Gesundheit und Digi- 
tale Welt verwendet werden. 

Die Marktwächter sollen den Markt im Interesse der Verbraucher bzw. Ver- 
braucherinnen beobachten, unlautere Praktiken aufspüren, Hinweise systema- 
tisch erfassen und Missstände an die Aufsicht weitergeben. Durch Abmahnun- 
gen und Unterlassungsklagen helfen die Marktwächter, Verbraucherinteressen 
am Markt besser durchzusetzen. 

Mehreinnahmen aus der Veräußerung von Vermögenswerten aus dem von der 
Postbank verwalteten Zweckvermögen der Deutschen Siedlungs- und Landes- 
rentenbank (Kapitel 10 10 Titel 133 01) bis zu einem Betrag von 20 Mio. Euro 
werden zum Aufbau des Stiftungskapitals verwendet, um die jährliche Zuwen- 
dung für die Marktwächter zukünftig sukzessive reduzieren zu können. 

Mit der Verwendung von Mehreinnahmen aus Kapitel 09 17 Titel 112 01 wird 
zugleich eine Empfehlung aus dem der Bundesregierang vorliegenden Bericht 
zur Finanzierung der Verbraucherarbeit umgesetzt. 
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